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No. Phosphatrest Schwefelsäurerest
PO. SO.

7 0,71 0,31
8 0,33 —
9 0,56 —

10 0,77 0,30
11 0,62 0,24
12 0,54 0,28
13 0,74 —
14 0,38 —
15 — 0,12
16 — 0,31

Rotwein.
1 0,39 —
2 0,57 —
3 0,51 0,32
4 - 0,30

Minimum 0,38 0,12
Maximum 0,77 0,48

Eine Besprechung der vorstehend verzeichneten Resultate in Bezug auf
ihre praktische Verwendbarkeit zur Weinbeurteilung wäre in Anbetracht des

noch zu spärlichen Materials verfrüht.

V. Citronensäure und Oxalsäure.

Von 36 Weinen erwiesen sich 13 nach der Methode des Lebensmittel-
buches als frei von Citronensäure. Die übrigen enthielten Mengen, die sich
bei 18 Weinen zwischen 0,1—0,2 °/oo und bei 3 Weinen zwischen 0,2 bis

0,5 °/oo bewegten.
Sämtliche Weine wurden nach dem verschärften Verfahren von Kreis

und Baragiola1) als frei von Oxalsäure befunden.

J) Schweiz. Apothekerzeitung 1915, 397.

DruickifehLler-KerichtigtAng.

Im Bericht über die XXVIII. Jahresversammlung des Schweizerischen
Vereins analytischer Chemiker, 1915, 3, S. 166 dieser «Mitteilungen» ist
in dem Referat von Schmid- Erauenfeld, 3 Zeile von unten an Stelle von
«mikroskopische Prüfung» zu setzen «makroskopische Prüfung».
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